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Ihr neues Zuhause wartet auf Sie !
Sankt Augustin-Mülldorf            760

Bequemes Wohnen auf einer Ebene
  

-

329.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage 
Hausgeld: 352,00 €

 

Sankt Augustin-Menden             778

Tolle Lage, jede Menge Zimmer
ca. 240 m² 

-

419.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Sankt Augustin-Buisdorf        756

Attraktives Wohn- und Geschäfts-
haus- Arbeit und Zuhause zugleich

² 

-

749.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Sankt Augustin-Hangelar            780

Helle Wohnung in ruhiger Lage 
4  

-

329.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 

 

www.immobilien-kittlaus.de53757 Büro Hangelar, Kölnstraße 109, Telefon 02241-995260,   

Ganzjahresreifen
ab 59,90 €

Winterreifen
ab 9,90 €

Inspektion 
Ölservice

Alufelgen
ab 9,00 €

TÜV ab 159,00 €
HU/AU

Räder-Hotel
ab 59,90 €

Achsvermessung
ab 49,90 €

Jetzt Termin vereinbaren unter:
Alte Heerstr. 10 · 53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 34000
verkauf@thiebus.de · www.thiebus.de

per WhatsApp 0176 313 579 94

EINLAGERUNG

Erfolgreiche Osteraktion „Generationen 
im Rampenlicht“ begeistert Jung und Alt

Team der Theatergruppe aus Jung und Alt. Fotos: Stadt Sankt Augustin (Bericht auf Seite 2)
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Nächtliche Geschwindigkeitsreduzierung im Bereich 
der Ortsdurchfahrt Buisdorf

In den Osterferien fand ein Theater-
workshop statt, der junge Theater-
begeisterte und Senioren und Senio-
rinnen zusammenbrachte. Unter dem 
Thema „Osterreise“ studierten die 
jungen Teilnehmenden im Alter von 
neun bis 15 Jahren, im Jugendzent-
rum Bonner Straße 104, zwei Theater-
stücke ein, die sie im Seniorenheim St. 
Monika in Sankt Augustin aufführten.
In der zweiten Woche der Osterfe-
rien fand ein Theaterworkshop zum 
Thema „Generationen im Rampen-
licht“ statt. Gemeinsam mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
des Seniorenheims St. Monika ent-
wickelten Kinder und Jugendliche ein 
eigenes Theaterstück, das eine Ver-
bindung zwischen den Generationen 

Erfolgreiche Osteraktion „Generationen im Rampen-
licht“ begeistert Jung und Alt

schafft. Die Resonanz war groß, und 
viele Teilnehmende wünschen sich, 
dass solche Veranstaltungen häufiger 
stattfinden.
Das Theaterstück thematisierte, wie 
wichtig es ist, dass sich verschiedene 
Generationen aufeinander zubewe-
gen und gegenseitig wahrnehmen. 
Die Aufführung am letzten Tag der 
Osterferien war ein voller Erfolg und 
brachte sowohl den Jungen als auch 
den Älteren viel Freude und neue Er-
fahrungen. Teilnehmende beschrie-
ben die Aktion als „klasse, prima und 
fantastisch“, während Ferienhelferin 
Dina betonte, dass sie die Aktion rich-
tig gut fand und sich beim nächsten 
Mal wieder anmelden würde. Ihre 
Rolle als Pflegerin im Theaterstück 

gefiel ihr besonders gut. Jonas, ein 
weiterer Teilnehmer, kommentierte: 
„Könnte nicht besser sein. Perfekt.“ 
Ein anderer Teilnehmer fügte hinzu: 
„Das war schön. Die ganze Woche 
war toll. Mir hat das Theaterstück 
gefallen. Mir hat gefallen, dass wir 
zusammenspielen konnten.“ Eine 
Teilnehmerin ergänzte: „Mir hat alles 
gut gefallen.“
Ute Stedtfeld, die die Aktion leitete, 
äußerte sich begeistert: „Die Woche 
war ein Traum. Die Kinder haben mo-
tiviert Theater gespielt und sich mit 
kreativen Ideen lebhaft eingebracht. 
Die Altersmischung hat sich sehr 
positiv auf den Gruppenzusammen-
halt ausgewirkt. Die Kooperation mit 
dem Seniorenheim war top. Kinder, 

Jugendliche und Bewohnerinnen 
und Bewohner des Seniorenheims 
hatten eine gute Verständigung und 
ein gutes soziales Miteinander. Die 
Theaterstückidee ‚Jung & Alt‘ fanden 
die Youngsters spontan interessant.
Die Aktion „Generationen im Ram-
penlicht“ hat eindrucksvoll gezeigt, 
wie bereichernd der Austausch zwi-
schen Jung und Alt sein kann. Ein 
gemeinsames Projekt, das sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Informationen zu weiteren 
Ferienangeboten der Stadtverwal-
tung gibt es im Internet unter www.
sankt-augustin.de/ferienaktionen 
sowie telefonisch bei Christina Jung 
im Fachdienst Jugendförderung unter 
02241 243-590.

An der Frankfurter Straße (L333), 
zwischen Brückenstraße und Bröl-
weg sowie zwischen Oberdorf-
straße und An der Autobahn, soll 
in der Nachtzeit zwischen 22 Uhr 
und 6 Uhr, eine Reduzierung der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
von 50 km/h auf 30 km/h ein-
gerichtet werden. Der Landesbe-
triebs Straßen.NRW hat im Vorfeld 
Lärmberechnungen vorgenommen. 

Hieraus geht hervor, dass in den 
beiden Buisdorfer Bereichen eine 
Überschreitung des Grenzwertes 
vorliegt, der eine Geschwindig-
keitsreduzierung ermöglicht. Keine 
Überschreitung der Grenzwerte und 
damit keine Möglichkeit einer Ge-
schwindigkeitsreduzierung besteht 
in den Bereichen Bonner Straße 
(B56), zwischen Niederpleiser Stra-
ße und Meerstraße, an der Pleis-

talstraße (L143), Ortsdurchfahrt 
Birlinghoven in den Abschnitten 
zwischen Mühlenweg und In der 
Holle, zwischen der Pleistalstraße 
98 und In der Aue, außerdem an der 
Hauptstraße (L143), Ortsdurchfahrt 
Niederpleis, sowie an der Siegstraße 
(L143), zwischen Gutenbergstraße 
und Fritz-Schröder-Straße.
„Als weiteren Beitrag zur Lärmredu-
zierung hätten wir uns gewünscht, 

dass auch in den anderen Berei-
chen eine nächtliche Geschwindig-
keitsreduzierung möglich gewesen 
wäre. Aber zumindest im Bereich 
der Ortsdurchfahrt Buisdorf war 
diese möglich und wird durch den 
Landesbetrieb Straßen.NRW mit 
einer entsprechenden Beschilde-
rung umgesetzt“, so Max Leitters-
torf, Bürgermeister der Stadt Sankt 
Augustin.

Bericht der Titelseite
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„Geisterradler gefährden sich und andere!“
Hinweise der Stadt Sankt Augustin und der Polizei zum regelkonformen Radfahren

Mit dem Frühling ist auch die Sai-
son der Radfahrenden gestartet, 
nicht nur im Bereich der Erholungs-
radwege, z.B. entlang der Sieg. Vie-
le radeln auch über die fahrbahn-
begleitenden Radwege durch das 
Stadtgebiet. Leider werden nicht 
immer die gültigen Verkehrsregeln 
beachtet. Grundsätzlich ist die 
Fahrbahn zu nutzen. Radwege dür-
fen oder müssen benutzt werden, 
wenn dies durch Verkehrszeichen 
in Fahrtrichtung rechts- oder auch 
linksseitig erlaubt oder angeord-
net ist. Oftmals werden mit dem 

Fahrrad aber auch Rad-/Gehwege 
auf der linken Fahrbahnseite, wo 
dies nicht erlaubt ist. Besonders 
an Einmündungen und Grund-
stückzufahren kommt es schnell 
zu Unfällen, weil Autofahrer nicht 
mit Radfahrenden aus der falschen 
Richtung rechnen. Zudem sind Ein-
richtungsradwege nicht breit ge-
nug für den Gegenverkehr, so dass 
es auch immer wieder gefährliche 
Begegnungen mit Fußgängern 
oder Radfahrenden gibt, die einen 
Radweg regelkonform benutzen.
Die örtliche Unfallkommission 

befasst sich regelmäßig mit Ört-
lichkeiten, an denen unter ande-
rem regelwidriges Verhalten zu 
Verkehrsunfällen führt. Verletzt 
werden bei solchen Verkehrsun-
fällen regelmäßig Radfahrende. 
Selbst ein „kleiner Unfall“ kann 
für Radfahrende mit erheblichen 
Folgen einhergehen. Die Verkehrs-
behörde der Stadt Sankt Augustin 
und die Polizei weisen daher aus-
drücklich auf die Regelungen der 
Straßenverkehrsordnung hin - zum 
Eigenschutz und zum Schutz der 
Mitmenschen.

Unfallkommission
Die Unfallkommission besteht aus 
Vertretern verschiedener Fach-
behörden (Straßenverkehrsamt, 
Straßenverkehrsbehörde, Polizei, 
Straßenbaulastträger). Sie tritt 
bei sogenannten Unfallhäufungs-
stellen bzw. Unfallhäufungslinien, 
mit wiederholt zu verzeichnenden 
Verkehrsunfällen, zusammen, ana-
lysiert das Unfallgeschehen und 
entwickelt anwendbare Maßnah-
men, um die Möglichkeit weiterer 
Verkehrsunfälle an diesen Örtlich-
keiten zu verringern.
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft Sankt Augustin mbH 
(WFG) erneut als STARTERCENTER NRW zertifiziert

Benedikt Bungarten (Geschäftsführer WFG), Anja Zimmermann 
(Gründungsberaterin WFG), Rainer Gleß (Geschäftsführer WFG). 
Foto: WFG Sankt Augustin mbH

Die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Sankt Augustin mbH (WFG) 
wurde kürzlich anhand landesweiter 
Qualitätsstandards erneut als STAR-
TERCENTER NRW zertifiziert. Durch 
die externe Zertifizierung wurde 
nachgewiesen, dass die WFG die ho-
hen landesweiten Anforderungen in 
allen 26 Qualitätskriterien erfüllt und 
somit weiterhin als STARTERCENTER 
NRW anerkannt ist. 
Die landesweit rund 70 STARTER-
CENTER NRW sind zentrale Anlauf-
stellen für alle, die den Schritt in die 
Selbstständigkeit gehen möchten. 
Das neutrale und kostenfreie An-
gebot reicht von der ersten Orien-
tierung über individuelle Beratungs-
gespräche bis hin zur Begleitung 

konkreter Gründungsvorhaben. 
Im Jahr 2025 hat die WFG 187 Be-
ratungen im Bereich der Existenz-
gründung durchgeführt und dadurch 
zahlreiche Gründungsinteressierte 
erfolgreich auf ihrem Weg in die 
Selbstständigkeit begleitet. Zusätz-
lich wurden 11 Veranstaltungen für 
Gründungsinteressierte und junge 
Unternehmen durchgeführt mit rund 
170 Teilnehmenden.
Mit ihrer erneuten Zertifizierung 
untermauert die WFG ihre Alleinstel-
lung im Rhein-Sieg Kreis als einziges 
zertifiziertes STARTERCENTER NRW. 
In Kooperation mit ihren regionalen 
Netzwerkpartnern trägt sie somit 
maßgeblich zur Schaffung eines 
nachhaltigen Gründungsklimas in 

der Wirtschaftsregion Bonn/Rhein 
Sieg bei.
„Die Rezertifizierung als STARTER-
CENTER NRW ist für uns Bestätigung 
und Ansporn zugleich und setzt ein 
klares Zeichen für Qualität, Kontinui-
tät und Zukunftsorientierung in der 
regionalen Wirtschaftsförderung“ 
sind sich die Geschäftsführer der 
WFG, Benedikt Bungarten und Rai-
ner Gleß, einig. Anja Zimmermann, 
seit rund 17 Jahren Gründungsbera-
terin bei der WFG, ergänzt: „Grün-
dungen sind ein wesentlicher Treiber 
für die wirtschaftliche Entwicklung 
unserer Region. Mit unserer Arbeit 
im STARTERCENTER NRW leisten 
wir einen wichtigen Beitrag dazu 
Innovationen zu fördern und neue 

Arbeitsplätze zu schaffen.“
Neben ihren Beratungsangeboten 
und dem regelmäßig stattfinden-
den Jungunternehmer*innen-
Stammtisch Sankt Augustin (JUST) 
bietet die WFG auch halbjährlich 
eine Informationsveranstaltung für 
Gründungswillige an mit dem Titel 
„Der Weg in die Selbständigkeit - die 
wichtigsten Schritte bis zur Existenz-
gründung“. 
Wenn Sie Fragen rund um das Thema 
Existenzgründung haben, melden 
Sie sich bei Anja Zimmermann, An-
sprechpartnerin rund um das Thema 
Existenzgründung bei der WFG, per 
E-Mail an anja.zimmermann@wfg-
sankt-augustin.de oder telefonisch 
unter 02241 92115-83.
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„Bau-Turbo“ in Sankt Augustin - Leitlinien beschlossen
In seiner Sitzung am 24. März hat 
der Umwelt-, Planungs- und Ver-
kehrsausschuss der Stadt Sankt 
Augustin die „Sankt Augustiner 
Leitlinie zur Anwendung des Bau-
Turbos“ beschlossen. Potenzielle 
Antragstellende sind gemäß dieser 
Leitlinien verpflichtet, vor Antrag-
stellung ein Beratungsgespräch mit 
der Stadtverwaltung zu führen. In 

diesem Zusammenhang wird ab-
gestimmt, welche Prüf- und Be-
teiligungsschritte Voraussetzung 
für eine mögliche Zustimmung der 
Stadt für das Bauvorhaben sind.
Mit der Novelle des Baugesetzbu-
ches (BauGB) hat der Bundestag 
im Herbst 2025 neue Instrumente 
eingeführt, um Wohnbauvorhaben 
schneller planen und genehmigen 

zu können. Umgangssprachlich 
werden die neuen Regelungen 
auch als „Bau-Turbo“ bezeichnet. 
Vereinfacht gesagt geht es bei 
dieser Gesetzesänderung darum, 
dass Vorhaben des Wohnungsbaus 
theoretisch auch dann genehmigt 
werden können, wenn Sie von 
geltenden Bebauungsplänen ab-
weichen, sich nicht in die nähere 
bauliche Umgebung gem. § 34 
BauGB einfügen oder gegen wei-
tere Vorgaben des Planungsrechts 
verstoßen. Ein Anspruch auf Ge-
nehmigung besteht jedoch nicht.
Bürgermeister Max Leitterstorf be-
tont: „Der von der Bundesregie-
rung beschlossene „Bau-Turbo“ 
ist ein wichtiges Instrument, um 
benötigten Wohnraum zu schaffen 
und beim Bauen auf die heraus-
fordernde gesamtwirtschaftliche 

Lage zu reagieren. Gleichzeitig 
darf er nicht dazu führen, dass 
die Stadt die Kontrolle über ihre 
Planung verliert, denn Wohnraum 
muss mit Qualität, Rücksicht auf 
Nachbarn und einem stimmigen 
Ortsbild entstehen. Mit den vom 
Umwelt-, Planungs- und Verkehrs-
ausschuss beschlossenen Leitlinien 
geben wir potenziellen Bauherrn 
transparente Informationen an die 
Hand, wie wir in Sankt Augustin 
mit dem „Bau-Turbo“ umgehen 
wollen.“
Fragen zum Bau-Turbo und zu den 
Leitlinien können gerichtet werden 
an bauplanungsrecht@sankt-au-
gustin.de.
Die Leitlinie zur Anwendung des 
Bau-Turbos ist zu finden auf www.
sankt-augustin.de, Suchwort: Bau-
Turbo.

LUFTWAFFEN-MOTOR-
SPORTGRUPPE WAHN e.V.

Anzeige

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20. Mai 
2026 die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung durch.
Ort: �Luftwaffenkaserne WAHN 

(Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:	 18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung 
liegt im Vereinsgebäude aus, wird 
auf der Homepage des Vereins 
(www.luftwaffen-motorsport-
gruppe.de) veröffentlicht und per 
E-Mail versendet. 
Der Vorstand
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Ambulanter Hospizdienst 
begrüßt neue Begleiter
Anmeldung zum nächsten Kurs ab jetzt 
möglich

Die zehn neuen ehrenamtlichen Begleiter des Ambulanten Hospiz-
dienstes. Foto: ambhospiz.de

Der Ambulante Hospizdienst für Sankt 
Augustin und Siegburg freut sich über 
zehn neue Hospizmitarbeitende. Nach-
dem sie seit Sommer letzten Jahres 
einen Kurs besucht hatten, wurden 
zehn neue ehrenamtliche Sterbebe-
gleiterinnen und -begleiter nun vom 
Vorstand und den Koordinatorinnen 
der Ökumenischen Initiative feierlich 
in ihren Dienst entsandt.
Während der Ausbildung wurden die 
Teilnehmerinnen und - teilnehmer in-
tensiv auf ihre Aufgabe vorbereitet. Auf 
dem Programm standen u.a. auch ein 
Praktikum im Hospiz und ein Besuch 
beim Bestatter sowie immer wieder die 
Auseinandersetzung mit den Themen 
Sterben, Tod und Trauer. Gleichzeitig 
richtete sich das Augenmerk auch auf 
Achtsamkeit, persönliche Grenzen und 
kommunikative Kompetenzen der Eh-
renamtlichen. Mit Hilfe von Übungen, 
Rollenspielen und Praxisbeispielen 
erarbeiteten sich die Teilnehmer, wie 
sie Sterbende und Angehörige ein-
fühlsam begleiten können. Nach der 
Qualifizierung im Kurs haben alle Teil-
nehmerinnen auf der Entsendungsfeier 
ein Zertifikat erhalten.
Der nächste Ausbildungskurs beginnt 
im Herbst. Interessierte können sich 
bereits jetzt gerne unter 02241/29792 
informieren. Ansprechpartner sind un-

sere Koordinatorinnen Frau Dr. Nina Ef-
fer und Frau Rita Schmitz. Sie erreichen 
uns auch per E-Mail unter ambhospiz.
sanktaugustin@t-online.de.
Wanderung für Trauernde am 3. 
Mai
Gemeinsam in der Natur unterwegs 
zu sein, vielleicht ins Gespräch zu 
kommen oder auch gemeinsam zu 
schweigen: Beim Laufen in der Natur 
können Sie neue Kraft für den Alltag 
schöpfen. Als Gesprächspartnerin steht 
bei Bedarf eine ausgebildete Trauer-
begleiterin zur Verfügung. Die Wande-
rung startet um 11 Uhr am Treffpunkt, 
der bei der Anmeldung bekannt ge-
geben wird. Anmeldung ist möglich 
unter 02241 - 29792. Wir freuen uns 
auf Sie!
Offene Trauergruppe am 7. Mai
Auch in unserer Trauergruppe können 
Sie sich in vertrauensvoller Atmosphä-
re und unter fachkundiger Begleitung 
mit anderen austauschen. Die Gruppe 
trifft sich das nächste Mal am Don-
nerstag, 7. Mai, von 17:30 bis 19 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Sankt 
Augustin Mülldorf. Bitte melden sich 
hierfür telefonisch (02241 - 29792) 
an. Interessierte für eine persönliche 
Einzel-Trauerbegleitung können sich 
ebenfalls gerne unter der Nummer des 
Hospizdienstes melden.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-KUNSTKOLLEG gGmbH + AKADEMIE KUNST+DESIGN
s t a a t l i c h  g e n e h m i g t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.
• Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse: Hauptschulreife, Mittlere Reife
 Fachhochschulreife, Zentral-Abitur
Lernstandserhebung+Abi: für NRW-Spitze

Berufsbildungsgang: 
Vollzeitstudium Design & Medien
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Malerei-Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design
Abschlüsse: • staatl. GTA: Gest. techn. Assistent/in 
 (inkl. Fachhochschulreife)
 • staatl. gepr. Gestalter/in: Bachelor Professional
 • RSAK-Diplom

schon ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Dritte ZWAR-Gruppe in Sankt Augustin startet
Freie Zeit selbst mit Gleichgesinnten gestalten

Individuelle Beratungsstunde für Familienforschende
Donnerstag, 7. Mai, 16 Uhr, 
Treffpunkt Stadtarchiv, Rathaus 
Untergeschoss, Markt 1, 53757 
Sankt Augustin
Genealogin Waltraud Boß bietet 

allen Familienforschenden aus der 
Region eine offene Beratungsstun-
de an. 
Sie unterstützt Anfänger bei einem 
ersten Zugang zum Thema gleicher-

maßen wie Fortgeschrittene bei 
konkreten Fragen und Problemen 
durch individuelle Hinweise, Tipps 
und Tricks aus ihrer jahrelangen Er-
fahrung als Ahnenforscherin. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, 
konkrete Fragestellungen können 
aber bereits vorab ans Stadtarchiv 
unter stadtarchiv@sankt-augustin.
de übermittelt werden.

(hdp) Rund 100 interessierte und 
jung gebliebene Seniorinnen und 
Senioren folgten am Mittwoch der 
Vorwoche der Einladung in den Rats-
saal der Sankt Augustin. Anlass war 
die Auftaktveranstaltung zur Grün-
dung der dritten ZWAR-Gruppe im 
Stadtgebiet. ZWAR steht für „Zwi-
schen Arbeit und Ruhestand“ und 
richtet sich an Menschen, die sich 
bereits im Ruhestand befinden oder 
den Übergang aus dem Berufsleben 
aktiv gestalten möchten.
Die neue Gruppe versteht sich als 
überparteilich, konfessionell unge-
bunden und bewusst unabhängig. 
Im Mittelpunkt steht die selbstbe-
stimmte Freizeitgestaltung in Ge-
meinschaft: Ideen entstehen aus 
der Gruppe heraus und werden von 
denjenigen umgesetzt, die Interesse 
haben. „Alles kann, nichts muss“ - 

dieses Leitmotiv prägte auch den 
Abend.
Die in kleinen Gruppen spontan 
entwickelten Ideen für gemeinsa-
me Aktivitäten ist vielfältig: Vor-
geschlagen wurden Spieleabende, 
Kaffeerunden, Theater-, Museums- 
und Kinobesuche, ein Literaturkreis 
sowie gemeinsame Besichtigungen. 
Auch sportliche Aktivitäten wie Rad-
fahren, Wandern oder Walking sollen 
nicht zu kurz kommen. Ziel ist es, 
Kontakte im direkten Lebensumfeld 
zu knüpfen und gemeinsam Neues 
zu wagen.
Gefördert wird die Gründung der 
ZWAR-Gruppe Sankt Augustin 
Menden - Meindorf von der Stadt 
Sankt Augustin und der Evangelische 
Kirchengemeinde Menden & Mein-
dorf. Angesprochen sind insbeson-
dere Menschen zwischen 60 und 70 

Jahren, aber ausdrücklich nicht aus-
schließlich, die ihre Interessen eigen-
ständig, aber gern gemeinsam mit 
Gleichgesinnten verfolgen möchten. 
Die Schirmherrschaft übernimmt 
Bürgermeister Dr. Max Leitterstorf. 
Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es mittler-
weile 16, landesweit in Nordrhein-
Westfalen rund 300 ZWAR-Gruppen.
Anschaulich berichteten Doris 
Schwarzner und Beate Philipps von 
der ZWAR-Gruppe Sankt Augustin 
Ort - Hangelar über ihre Erfahrungen 
über mittlerweile vier Jahre ZWAR. 
Unterstützt wurden sie von Claudia 
Gabriel vom Caritasverband Rhein-
Sieg e.V.. Besonders hervorgehoben 
wurde das Netzwerk-Prinzip von 
ZWAR: 
Durch die Gruppe entstünden neue 
Kontakte im näheren Umfeld - und 
Aktivitäten, die man allein oft nicht 

angehen würde oder könnte.
Um die Aktivitäten dauerhaft zu ent-
wickeln, finden sogenannte Basis-
gruppen-Treffen im Zwei-Wochen-
Rhythmus statt. Die Treffen beginnen 
am 5. Mai 2026 und finden anschlie-
ßend jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat von 18 bis 20 Uhr in den 
Räumen der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Menden & Meindorf, Von-
Galen-Straße 28, statt. Interessierte 
sind herzlich willkommen.
Weitere Auskünfte erteilen:
Frau Schwarzner, E-Mail: doris@
schwarzner.de, Fon: 0151-22333142
Frau Philipps, E-Mail: philipps.bea-
te@web.de, Fon:0176-47661360 
zur Verfügung.
Informationen auch unter: https://
www.sankt-augustin.de/familie-so-
ziales/senioren/zwar-gruppen-sankt-
augustin/
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Kita St. Anna öffnet Türen für Beratungsstelle
Kostenloses Angebot

Rollenspielrunde: Arsen & Intrigen

In jeder Familie gibt es Situa-
tionen, in denen Beratung und 
Unterstützung hilfreich sein kön-
nen. Iris Nowak, Mitarbeiterin der 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche der Stadt Sankt 
Augustin bietet im kath. Familien-

zentrum Sankt Anna, Hangelar, re-
gelmäßig eine offene Sprechstunde 
an. Man kann sich mit all seinen 
Fragen zum Thema Erziehung, 
kindliche Entwicklung, Partner-
schaft, Trennung, Scheidung und 
anderen Familienthemen an sie 

wenden. Die Beratung ist kosten-
frei und vertraulich. Das Angebot 
richtet sich an Mütter, Väter, an-
dere Bezugspersonen, Jugend-
liche und Kinder sowie an päda-
gogische Fachkräfte. Es ist für alle 
Eltern aus Sankt Augustin gedacht. 

Auch wenn Ihre Kinder nicht das 
Familienzentrum besuchen oder 
wenn Sie in einem anderen Stadt-
teil wohnen. Die nächste offene 
Sprechstunde findet am Dienstag, 
5. Mai, in der Zeit vor 8:30 bis 10 
Uhr im Familienzentrum statt.

Freitag, 22. Mai, 17:30 Uhr, 
Stadtbücherei, Markt 1, 53757 
Sankt Augustin
Willkommen zu einer mörderischen 
Silvesterfeier 1919. Arsen und 

Intrigen ist ein Live-Rollenspiel, 
ähnlich einem Krimidinner, das 
euch direkt in einen spannungs-
geladenen Krimi versetzt. Taucht 
ein in eine Welt voller Geheimnis-

se, Verdächtigungen und tödlicher 
Champagnerkelche. Wer wird das 
Ende des Abends nicht erleben? 
Und wer ist der Mörder in eurer 
Runde?

Spieldauer: ca. drei Stunden
Ab 16 Jahren.
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter buecherei@sankt-augustin.
de.
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Eltern-Kind-Kreativangebot
Nagelbildwerkstatt im Familienzentrum St. Anna

Geschicklichkeit ist gefragt Vorsicht beim Hämmern

Im Familienzentrum St. Anna ha-
ben Eltern mit ihren Kindern an 
einem kreativen und handwerk-
lichen Nachmittag teilgenommen. 
Unter der fachkundigen Anleitung 
von Referentin Monika Botzet 
lernten die Kinder Materialien 
wie Holz, Nägel und Wolle ken-
nen sowie den Umgang mit Werk-
zeug, Hammer, Schraubendreher 
und Schleifpapier. 
Holz spricht als durch seine Hap-

tik, seinen Geruch und seine Wär-
me die Sinne der Kinder an und 
fördert ihre Kreativität. 
Es schult als widerständiges Na-
turmaterial motorische Fähigkei-
ten und Fantasie. 
Die entstandenen Bilder der Kin-
der konnten sich sehen lassen. 
Die Veranstaltung war ausgebucht 
und bot eine schöne Gelegenheit, 
gemeinsam Zeit zu verbringen und 
kreative Fähigkeiten zu entfalten.

Frank und Bert
Kamishibai - japanisches Erzähltheater

Donnerstag, 21. Mai, 16 Uhr, 
Stadtbücherei, Markt 1, 53757 
Sankt Augustin
Aus einem hellen Holzkasten mit 
zwei Flügeltüren wird eine schwarz 

gerahmte Bühne. Das erste Bild er-
scheint und die Geschichte von Chris 
Naylor-Ballesteros wird Bild für Bild 
erzählt: Fuchs Frank und Bär Bert 
sind beste Freunde, die wahnsinnig 

gern Verstecken spielen. Nur ist Bert 
leider wirklich schlecht darin, sich 
zu verstecken - und Frank gewinnt 
immer, sogar, wenn er bis hundert 
zählt! Was passiert, wenn Frank für 

seinen Freund aufs Gewinnen ver-
zichtet? Denn ist Gewinnen alles?
Für Kinder ab 3 Jahren, Eintritt frei, 
Anmeldung erforderlich unter kin-
derbuecherei@sankt-augustin.de.
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Infoabend für die Eltern von Vierjährigen 
Wichtige Grundlagen für den Schulstart

Was ist wichtig beim Übergang von der 
Kita in die Grundschule, und wie gelingt 
dieser? Das erläuterten Fachkräfte aus 
Kita, Grundschule, OGS, Familienbera-
tungsstelle und Schulverwaltung beim 
gut besuchten Infoabend für die Eltern 
von Vierjährigen am 19. März im gut 
gefüllten Ratssaal. 
„Kinder lernen von Geburt an. Das 
passiert ganz automatisch, meist 

spielerisch, indem sie singen, spielen, 
sprechen, sich bewegen, neue Dinge 
ausprobieren und üben. Was die Kinder 
dabei in der Familie und in der der Kita 
lernen, bildet die Basis für alles weitere 
Lernen und für einen guten Start in der 
Grundschule“, so eröffnete Sankt Au-
gustins Erster Beigeordneter, Dr. Martin 
Eßer, die Veranstaltung. 
Wie genau läuft der Übergang in die 

Grundschule ab? Jörn Diercks, Leiter 
der Hans-Christian-Andersen Schule 
erklärte, dass alle Kinder, die bis 30. 
September eines Jahres sechs Jahre alt 
werden, in dem Jahr schulpflichtig sind 
und eingeschult werden. Gut zu wis-
sen: Eltern können die Schulanmeldung 
nicht verpassen, denn sie werden von 
der Stadt angeschrieben und erhalten 
alle notwendigen Informationen und 

einen Anmeldeschein. Bis zum ersten 
Schultag sind dann aber noch einige 
kleine Schritte zu gehen, es folgen Tage 
der Offenen Tür, Anmeldung, Schulärzt-
liche Untersuchung, Schnuppertage, 
Schulspiel und der erste Elternabend. 
„Jeder dieser Kontakte mit der Schule 
erleichtert den Kindern den Start in der 
Schule“, so Diercks. 
„Alle Sankt Augustiner Grundschulen 
sind Offene Ganztagsschulen und bie-
ten Bildung, Erziehung und Betreuung 
bis 16 Uhr“, informierte Rabea Lindlar, 
Leiterin des Fachdienstes Schulverwal-
tung. Sie stellte die wichtigsten Rah-
mendaten zur Offenen Ganztagsschule 
in Sankt Augustin vor und betonte, dass 
Sankt Augustin für den ab nächsten 
Schuljahr kommenden Rechtsanspruch 
für die Erstklässler gut aufgestellt sei.
Anschließend zeigten weitere Vertreter 
der Sankt Augustiner Bildungsland-
schaft auf, wie Eltern ihre Kinder im 
Vorschulalter fördern und unterstützen 
können und damit wichtige Grundla-
gen für den Schulstart legen können. Sie 
fokussierten sich in ihrer Präsentation 
auf die Fähigkeiten Bindung, Selbststän-
digkeit, Sprache und Selbstregulation. 
Denn wenn diese Basiskompetenzen 
bei den Kindern gut entwickelt sind, 
gelingt auch das Lernen in der Schule.
Kai Brüggemann von der städtischen 
Familienberatungsstelle erläuterte die 
wichtige Rolle der Eltern, ihrem Kind 
eine starke Bindung zu geben. Sie 
unterstützen damit maßgeblich die 
Lernfreude, Neugier und den Erkun-
dungsdrang des Kindes.
Mit Beispielen aus dem Kita-Alltag 
stellte Caroline Meyer, Leiterin der städ-
tischen Kita Im Rebhuhnfeld, anschau-
lich dar, wie Eltern die Selbstständigkeit 
der Kinder fördern können, indem sie in 
kleinen Schritten und mit kleinen Hilfen 
Kindern ermöglichen, Dinge selbst zu 
tun und Selbstwirksamkeit zu erfahren. 
Schon die ganz Kleinen können sich z.B. 
mit Hilfe von Anziehstraßen, Jackenan-
ziehtrick, markierten Schuhen oder 
Schlüsselringen an den Reißverschlüs-
sen selbstständig anziehen. Zum Thema 
Sprache gab Heike Alexander, Fachkraft 
für Sprachförderung an den städtischen 
Kitas, Auskunft. Sie erläuterte, dass El-

Fortsetzung auf Seite 18
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Das gibt‘s nur bei uns: 
Rundum-sorglos-Paket statt Verkaufs-Stress

 02241 77 34 9      info@sieger-sieger.de      sieger-sieger.de

Troisdorf. Eine Immobilie verkaufen — das klingt erstmal nach: Foto machen, inserieren, Käufer finden, fertig. Wer das schon 
mal versucht hat, weiß: Weit gefehlt. Zwischen erstem Gedanken und Notartermin liegen gefühlt tausend kleine Aufgaben, 
die alle ineinandergreifen müssen. Genau deshalb haben wir bei Sieger & Sieger Immobilien unsere Inklusivservices ins 
Leben gerufen — damit Sie sich um nichts kümmern müssen außer um die Frage, wohin mit dem Erlös.

Individuell statt von der Stange
Standardisierte Abläufe? Nicht bei uns. Jede Immobilie hat 
ihre eigene Geschichte, jeder Eigentümer seine eigene Si-
tuation. Deshalb stimmen wir alle Schritte individuell auf 
Ihr Objekt ab — von der ersten Bewertung bis zur Schlüs-
selübergabe. Wir bündeln die vielen Einzelaufgaben eines 
Immobilienverkaufs zu einem klar strukturierten Ablauf, in 
dem alles sinnvoll aufeinander aufbaut. Kein Hin und Her, 
kein „wer macht jetzt was“ — sondern ein roter Faden vom 
Anfang bis zum Ende.

Der richtige Preis: Keine Mondzahlen, keine Schnäppchen
Alles steht und fällt mit der Wertermittlung. Zu hoch an-
gesetzt — die Immobilie bleibt liegen. Zu niedrig — Sie 
verschenken bares Geld. Wir bewerten Ihre Immobilie an-
hand aktueller Marktdaten, Lage und objektspezifischer 
Merkmale. Fundiert, realistisch, ehrlich. Das ist die Grund-
lage für alles, was danach kommt. 

Im besten Licht: Virtuelles Homestaging und 3D-Touren
Heute reichen drei Fotos und ein Inserat nicht mehr. Wir 
bereiten Ihre Immobilie so auf, dass sie wirklich auffällt: 
virtuelles Homestaging gehört bei uns zum Standard, 
auf Wunsch ergänzen wir das vor Ort durch klassisches  
Homestaging. Dazu kommen digitale Rundgänge und 
3D-Visualisierungen, mit denen Interessenten Ihre Immo-
bilie schon vom Sofa aus erleben können. Das Ergebnis: 
gezieltere Anfragen, weniger Besichtigungstourismus 
und ein deutlich strukturierterer Ablauf.

Aus der Vogelperspektive: Drohnenaufnahmen inklusive
Manche Immobilien entfalten ihren Charme erst aus der 
Luft. Der schöne Garten, die ruhige Lage, das großzügi-
ge Grundstück — Drohnenaufnahmen zeigen Lage und 
Umfeld im Gesamtzusammenhang und machen wichtige 
Merkmale auf einen Blick nachvollziehbar. Bei uns gehö-
ren sie fest zur Vermarktung dazu, nicht als teures Extra.

Energieausweis? Übernehmen wir.
Ohne Energieausweis kein Verkauf — und das nervt. Wir 
planen die Erstellung frühzeitig ein, stellen den Kontakt 
zu qualifizierten Energieberatern her und koordinieren 
alle notwendigen Schritte von der Datenerhebung bis 
zum fertigen Dokument. Sie bekommen das Ergebnis, wir 
kümmern uns um den Weg dorthin.

Kleine Schönheitskuren mit großer Wirkung
Manchmal entscheiden ein paar Handgriffe darüber, ob 
eine Immobilie sich gut oder hervorragend verkauft. Strei-
chen, ausbessern, modernisieren — wenn solche Maß-
nahmen sinnvoll sind, vermitteln wir erfahrene Hand-
werksbetriebe aus unserem Netzwerk und helfen bei der 
Abstimmung. So werden notwendige Arbeiten strukturiert 
umgesetzt, ohne dass Sie sich selbst durch fünf Angebote 
wühlen müssen.

Entrümpelung und Umzug: Wir packen mit an
Hausrat, Möbel, Sperrgut — gerade bei Erbschaften oder 
nach langen Wohnjahren kommt da einiges zusammen. 
Wir unterstützen Sie bei der Planung von Räumung und 
Umzug, koordinieren die Abwicklung und greifen auf be-
währte Partner zurück. Sie behalten den Überblick, wir die 
Logistik.

Komplizierte Fragen? Wir bringen die richtigen Leute 
zusammen
Erbe, Schenkung, steueroptimierter Verkauf — Themen, 
bei denen man sich schnell verheddert. Wir unterstützen 
Sie bei allen rechtlichen und steuerlichen Fragen rund um 
Ihre Immobilie und stimmen uns bei Bedarf direkt mit Ih-
rem Steuerberater oder Anwalt ab. Sie müssen nicht selbst 
Vermittler zwischen drei Fachleuten spielen — das über-
nehmen wir.

Verkaufen, ohne auszuziehen? Geht auch.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen, aber nicht auszie-
hen? Auch dafür gibt‘s mittlerweile spannende Modelle. 
Wir prüfen gemeinsam mit Ihnen, was zu Ihrer persönli-
chen Situation und den wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen passt — und schaffen so die Grundlage für eine 
wirklich informierte Entscheidung. Kein Verkaufsdruck, 
sondern echte Beratung.

Unser Fazit
Beim Immobilienverkauf gibt‘s tausend Stellschrauben — 
und genau deshalb übernehmen wir sie alle. Von der Wer-
termittlung über die Vermarktung bis zur Schlüsselüber-
gabe greifen unsere Inklusivservices ineinander wie ein 
gut geöltes Uhrwerk. Sie bringen die Immobilie mit, wir 
bringen den Rest. Versprochen.

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum 
verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten werden dabei aus-
drücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen 
Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten Einzelfall von einem Rechtsanwalt und/oder 
Steuerberater klären.

Kontaktieren Sie uns – 
wir begleiten Sie persönlich.

02241 77349

info@sieger-sieger.de

www.sieger-sieger.de

Sieger & Sieger Immobilien GmbH
Frankfurter Straße 61
53840 Troisdorf
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

Wir feiern und laden Sie recht herzlich ein!

tern ihre Kinder im Familienalltag hier 
maßgeblich fördern und sehr gut unter-
stützen können, indem sie sich Zeit für 
gemeinsame Gespräche z.B. bei den 
Mahlzeiten nehmen, mit Ihren Kindern 
spielen, reimen, singen, Witze erzählen. 
Sogar Quatschwörter sind hilfreich für 
die Sprachentwicklung. Das alles darf 

und soll auch in der Muttersprache der 
Eltern geschehen. Wie können Kinder 
lernen, sich selbst zu regulieren? Auch 
diese wichtige sozio-emotionale Fähig-
keit können Kinder spielerisch erlernen, 
der Familienalltag bietet dazu in der Re-
gel reichlich Anregung und Raum. Für 
die Bewältigung des Schulalltags sind 

diese Fähigkeiten besonders wichtig: 
warten können, sich entschuldigen, 
sich bedanken, Rücksicht nehmen, Re-
geln einhalten, Empathie zeigen, eigene 
Gefühle wahrnehmen, Fragen stellen, 
Probleme gemeinsam lösen.
Zahlreiche Eltern nutzten im Anschluss 
an den Vortrag das Gesprächsangebot 

beim Markt der Möglichkeiten und 
informierten sich rege an den bunten 
Ständen von OGS, Kita, Grundschule, 
Familienberatungsstelle, Stadtbücherei 
und Schulverwaltung. 
Die Präsentation des Infoabends kann 
unter www.sankt-augustin.de/bildung 
abgerufen werden.

100 Jahre SPD in Niederpleis - das 
ist ein besonderer Anlass zum Feiern. 
Seit einem Jahrhundert engagieren 
sich Menschen vor Ort für soziale Ge-
rechtigkeit, Solidarität und eine starke 
Gemeinschaft. Gegründet wurde der 
Ortsverein 1925 vom Niederpleiser Ar-

beiter Jakob Fußhöller gemeinsam mit 
Mitstreitern. Seither hat die SPD die 
Entwicklung des Stadtteils über viele 
Jahrzehnte begleitet - von schwierigen 
Zeiten während der NS-Diktatur über 
den demokratischen Neuanfang nach 
1945 bis hin zum starken Wachstum 

Niederpleis‘.
Dieses Jubiläum möchten wir gemein-
sam würdigen. Daher lädt die SPD 
Sankt Augustin herzlich zum Festakt 
„100 Jahre SPD Niederpleis“ ein. Die 
Veranstaltung findet am Freitag, den 
22. Mai 2026, um 18:00 Uhr im Schüt-

zenhaus Niederpleis statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen. Feiern Sie mit uns und 
verbringen Sie einen schönen Abend in 
geselliger Atmosphäre.
Die SPD Sankt Augustin freut sich auf 
Ihr Kommen.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir fragen nach: Übermittagsbetreuung in Hangelar 
Umbau geplant, viele Fragen offen. Unsere Anfrage zeigt: Es gibt Fortschritte - aber 
auch Defizite. 

Das Haus der Nachbarschaft 
(HdN) in Hangelar soll für die 
Nutzung der Übermittagsbe-
treuung umgebaut werden. 
Von Anfang an haben wir GRÜ-
NE dabei genau hingeschaut 
- und früh nachgefragt, auch 
bei der Toilettensituation für 
Grundschulkinder. Denn gera-
de solche Details entscheiden 
darüber, ob Räume wirklich 
kindgerecht sind.
Der bisherige Träger, die Jugend-
farm Bonn e. V., übernimmt wei-
terhin die Betreuung. Die Kinder 
werden von Mitarbeiter*innen 
nach Unterrichtsschluss abgeholt 

und gemeinsam ins HdN beglei-
tet. Die Eltern holen die Kinder im 
Anschluss am HdN ab. Im Rahmen 
der Übermittagsbetreuung ist kein 
Mittagessen vorgesehen. Für Fa-
milien ist damit zu klären, wie die 
Verpflegung während der Betreu-
ungszeit organisiert wird.
Im HdN steht ein großer Saal zur 
Verfügung. Dort haben die Kinder 
Platz für Bewegung. Welche Aus-
stattung kommt, hängt noch von 
den Bedarfen ab, die der Träger 
meldet. Die Stadt will Material be-
reitstellen. Bei den Toiletten zeigt 
sich ein weiteres Problem deutlich. 
Die bestehenden Anlagen werden 

zwar erneuert, aber nicht grund-
sätzlich an die Größe von Grund-
schulkindern angepasst. Genau 
hier haben wir von Anfang an 
nachgefragt. Eine wirklich kindge-
rechte Lösung steht noch aus. Die 
Verwaltung will prüfen,ob zumin-
dest ein Waschbecken und ein Uri-
nal tiefer und somit kindgerechter 
angebracht werden kann. Das ist 
unserer Meinung nach zu wenig.
Auch beim Außengelände bleibt es 
bei einer kleinen Lösung, was ins-
besondere in den Sommermonaten 
problematisch ist. Der Eingangs-
bereich zum HdN soll für die ÜMI 
nutzbar werden. Für Kinder mit viel 

Bewegungsdrang ist das aber nur 
eine kleine Fläche Der Parkplatz 
wird nicht einbezogen. Fragen zu 
Garderoben und Brandschutz prüft 
die Verwaltung noch.
Unser Fazit: Unsere Anfrage schafft 
mehr Klarheit. Gleichzeitig zeigt 
sie, wo es noch hakt. Das HdN 
kann nur eine Zwischenlösung 
sein. Hangelar braucht eine dauer-
hafte Lösung mit genug Platz und 
guten Bedingungen für Kinder.
Mehr auf www.gruene-sanktau-
gustin.de. Folgt uns auf Facebook 
und Instagram -> gruene.sanktau-
gustin.

Janne Lücke

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Ev. Kirchengemeinde St. Augustin und Hangelar

Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Niederpleis und Mülldorf

Einladung und Neuigkeiten

Ortsteil Sankt Augustin (Ort)
An den Drei Eichen 2, Tel. 02241 / 20 
49 34 
www.evangelisch-augustin-hangelar.de
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr - Konfirmations-Gottesdienst in 
der Pauluskirche mit Pfarrerin Angelika 
Hagena; musikalisch begleitet von der 
Gläsner-Band

Dienstag, 5. Mai
19:30 Uhr - Bibelgespräche an vier Aben-
den mit Pfarrer Thorsten Diesing in der 
Pauluskirche zur Filmreihe „Ein neuer 
Gott für Roms Imperium“ - Wie aus der 
Jesusbewegung eine Weltreligion wur-
de; neue Erkenntnisse aus Archäologie 
und Bibelwissenschaft - heutiges Thema, 
am letzten Abend dieser Gesprächsrei-

he: Rom. Wir werden zunächst den Film 
schauen und im Anschluss das Gesehene 
im Gespräch und mithilfe der Bibel vertie-
fen. Eine Teilnahme ist auch an einzelnen 
Abenden möglich.
Ortsteil Hangelar
An der Evangelischen Kirche 1-3, Tel. 
02241 / 2 95 21
www.evangelisch-augustin-hangelar.de

Sonntag, 3. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Christuskirche mit Pfarrer Thors-
ten Diesing; musikalisch begleitet vom 
Posaunenchor
Donnerstag, 7. Mai
14:30 Uhr - Begegnungscafé für Senio-
rinnen und Senioren in der Christuskirche 
zum Thema „Träume“

3. Mai
Konfirmationsgottesdienste: Um 9:30 
und um 11:30 Uhr finden im Paul-Ger-
hardt-Haus die ersten Konfirmations-
gottesdienste mit Pfarrer Simon Pusch-
ke und Team statt. Milena Kaempf 
begleitet den Gottesdienst musikalisch. 
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen.
10. Mai

Konfirmationsgottesdienste: Um 11:30 
und um 13:30 Uhr finden im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus die zweiten beiden 
Konfirmationsgottesdienste, wieder mit 
Pfarrer Simon Puschke und Team, statt. 
Auch hier erfolgt die musikalische Be-
gleitung durch Milena Kaempf. Die Ge-
meinde ist wieder herzlich eingeladen.
14. Mai - Christi Himmelfahrt

Wir feiern um 11 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus den Gottesdienst mit Pfarrer To-
bias Schreiber. Im Anschluss wird wie 
immer gegrillt und miteinander geges-
sen. Herzliche Einladung.
17. Mai
Beide Gottesdienste, um 9:30 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus und um 11 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, gestaltet 

Pfarrer Axel Ernst-Dörsing.
22. Mai
Pubquizz: Messen Sie Ihr Wissen mit 
anderen in lustiger Runde. Am 22. Mai 
um 19 Uhr verwandelt sich das Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus wieder in einen 
britischen Pub und verschiedene Rät-
selteams treten gegeneinander an. Der 
Eintritt ist frei. Herzlich Willkommen.
24. Mai - Pfingstsonntag
Beide Gottesdienste, um 9:30 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus (hier mit Abend-
mahl) und um 11 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus, gestaltet Pfarrer Simon 
Puschke. Aktuelle Infos und Veranstal-
tungshinweise finden Sie ebenfalls auf 
unserer Homepage www.ev-nieder-
pleis.de.
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	 Anzeige

Hennef zeigt Respekt: Helfertag geht in die zweite 
Runde

(Nora Lemmer) Nach der erfolgrei-
chen Premiere im Jahr 2023 kehrt 
eine besondere Veranstaltung zu-
rück in die Hennefer Innenstadt: 
Am Sonntag, 10. Mai 2026, heißt 
es wieder „Hennef hat RESPEKT“. 
Von 11 bis 18 Uhr verwandelt sich 
die Frankfurter Straße in eine Er-
lebnismeile rund um Engagement, 
Technik und Gemeinschaft - be-
gleitet von einem verkaufsoffenen 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr.
Der Aktionstag stellt die Men-
schen in den Mittelpunkt, die sich 
täglich für andere einsetzen - ob 
hauptberuflich oder ehrenamtlich. 
Feuerwehr, Rettungsdienste, Hilfs-

organisationen und viele weitere Ak-
teure geben Einblicke in ihre Arbeit 
und laden dazu ein, ins Gespräch zu 
kommen.
Besucherinnen und Besucher können 
sich auf ein vielfältiges Programm 
freuen: Einsatzfahrzeuge aus nächs-
ter Nähe erleben, Technik auspro-
bieren, Vorführungen verfolgen und 
spannende Geschichten aus dem 
Alltag der Helferinnen und Helfer 
hören. Besonders Familien dürften 
auf ihre Kosten kommen - nicht zu-
letzt durch Mitmachaktionen und 
anschauliche Einblicke hinter die 
Kulissen.
Neben dem Erleben steht auch der 

Austausch im Vordergrund. „Hennef 
hat RESPEKT“ möchte Verständnis 
schaffen für Tätigkeiten, die oft 
im Verborgenen stattfinden, und 
gleichzeitig Menschen dafür be-
geistern, sich selbst zu engagieren. 
Denn viele Organisationen sind auf 
Nachwuchs angewiesen.
Für zusätzliche Atmosphäre sorgt 
ein Bühnenprogramm mit Talks, 
Vorführungen und Beiträgen der 
teilnehmenden Organisationen. Ab 
dem späten Nachmittag klingt der 
Tag mit Live-Musik auf der Haupt-
bühne aus.
Die Veranstaltung wird gemeinsam 
mit der Stadt Hennef organisiert und 

bietet auch lokalen Unternehmen 
sowie Institutionen die Möglich-
keit, sich als Unterstützer zu prä-
sentieren.
Interessierte Organisationen, Ini-
tiativen oder Unternehmen können 
sich noch als Aussteller anmelden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eben-
so besteht die Möglichkeit, sich 
aktiv am Bühnenprogramm zu be-
teiligen (Infos unter: www.werbe-
gemeinschaft-hennef.de)
Mit „Hennef hat RESPEKT“ setzt 
die Stadt erneut ein starkes Zeichen 
für Zusammenhalt, Wertschätzung 
und gelebtes Miteinander - mitten 
im Herzen der Stadt.
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	 Anzeige

Muttertag verlängert: AGGUA Sauna & Lounge lädt 
zum Mama-Special am 11. Mai ein

Evangelische Kirchengemeinde 
Menden und Meindorf

Evangelische Kirchengemeinde 
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Der Muttertag geht diesmal bis Montag: Mama-Special am 11. 
Mai in der AGGUA Sauna & Lounge. Foto: AGGUA Troisdorf

Der Muttertag wird dieses 
Jahr in Troisdorf nicht nur am 
Sonntag gefeiert. Die AGGUA 
Sauna & Lounge lädt alle weib-
lichen Gäste ein, sich zum Wo-
chenstart weiter verwöhnen 
zu lassen. Am Montag, den 11. 
Mai, gibt es im Rahmen des re-
gulären Damensaunatags ein 
exklusives Mama-Special mit 

Wohlfühlgarantie.
Dass die AGGUA Sauna & Lounge den 
Muttertag auf den Montag ausdehnt, 
hat einen guten Grund. Der Sonntag ist 
für die Familie reserviert - da gehören 
Mütter traditionell ihren Lieben. Da-
für gehört der Montag in diesem Jahr 
ihnen, denn am 11. Mai können sich 
alle weiblichen Saunagäste im AGGUA 
Zeit für sich selbst nehmen und ent-

spannen. Von 10 bis 22 Uhr wird es in 
der weitläufigen Saunalandschaft für 
sie ein besonderes Verwöhnprogramm 
geben. 
Alle weiblichen Gäste willkom-
men
Das Mama-Special ist eingebettet 
in den Damensaunatag, der immer 
montags stattfindet. Und es ist nicht 
allein Müttern vorbehalten: „Selbst-
verständlich sind alle weiblichen Gäste 
herzlich willkommen, die sich etwas 
Gutes gönnen möchten“, betont AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela Simon. 
„Es wird besondere Aufgüsse und 
verschiedene kleine Aufmerksamkei-
ten geben, die komplett im regulären 
Saunaticket enthalten sind.“
Kostenfreie Kurzmassagen 
Dazu gehören auch die Kurzmassagen, 
die zwischen 11 und 16 Uhr von einem 
ausgebildeten Masseur kostenfrei an-

geboten werden. „Vielen Frauen sitzt 
der Stress im Nacken“, so Simon. 
„Eine entspannende Massage, dazu 
Wärme und Ruhe - das tut einfach 
gut. Danach kann man mit frischer 
Energie in die Woche starten.“ 
Wie ein kleiner Urlaub
Die AGGUA-Saunalandschaft um-
fasst sieben verschiedene Themen-
bereiche - von der Baumhaussauna 
über das Dampfbad und die Kräu-
tersauna bis hin zur Panoramasauna 
mit 180-Grad-Ausblick in die Agge-
rauen. Auch die Ruheräume sowie 
der Loungebereich, in dem man 
sich zwischendurch stärken kann, 
machen aus dem Saunabesuch eine 
Auszeit vom Alltag. 
Wer noch eine Geschenkidee zum 
Muttertag sucht, findet Gutscheine 
im Online-Shop unter 
www.aggua.de.

Liebe Gemeinde.
am Sonntag, 3. Mai, gibt es um 10 
Uhr einen Gottesdienst mit Taufe. Es 
predigt Pfarrer Busse. Sie haben die 
Möglichkeit während des Gottes-
dienstes und im Anschluss an den 
Gottesdienst bei Waffeln und einer 
Tasse Kaffee oder Tee Pfarrer Friede-
mann Seeger kennenzulernen, der 
als Pfarrer im Probedienst zum 1. 
Mai in unsere Gemeinde eintreten 
wird.

Am 10. Mai feiern wir um 10 und um 
12 Uhr Konfirmationsgottesdienste. 
Es predigt jeweils Pfarrer Busse.
Am 5. Mai ist es wieder so weit: 
LOL - Lange Ohren lauschen findet 
wieder statt. Diesmal geht es um 
Emma, ohne die die Welt nur halb 
so schön wäre.
Um Anmeldung wird gebeten unter: 
denise.mann@ekir.de
Herzliche Einladung zu all unseren 
Terminen.

St. Augustin-Birlinghoven
Samstag, 2. Mai
18 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin 
Krüger

Montag, 4. Mai
20 Uhr - Bibelstunde
Mittwoch, 6. Mai
14:30 Uhr - Kirchencafé
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Acht Millionen Umzüge pro Jahr: Was die Zahlen verraten
Worauf es bei einem Umzug ankommt: Eine zeitliche Checkliste

Vorfreude pur: Nach dem Umzug beginnt ein neuer Lebensab-
schnitt. Damit man sich so glücklich in die Arme fallen kann, ist 
allerdings vorher viel Planung und Organisation nötig. Foto: DJD/
LichtBlick/Getty Images/Gary Burchell

Jedes Jahr ziehen in Deutschland 
acht Millionen Menschen um - sta-
tistisch gesehen fast jede zehnte 
Person. Ermittelt hat diese Zahl eine 
Studie der Deutschen Post Adress. 
Auffällig dabei: Fast die Hälfte aller 
Umzüge finden innerhalb derselben 
Stadt oder Gemeinde statt. Ein 
Wechsel des Bundeslandes ist deut-
lich seltener und betrifft nur etwa 
jede achte umziehende Person. Un-
abhängig von der Entfernung gilt: 
Ein Umzug bringt organisatorische 
Aufgaben mit sich, die frühzeitig 
geplant werden sollten. Eine zeit-
liche Orientierung hilft, Fristen ein-
zuhalten und unnötigen Stress zu 
vermeiden.
1. Mehrere Monate vor Umzug: 
Mietvertrag kündigen, Strom-
anbieter wählen
Erst wenn der neue Mietvertrag von 
beiden Parteien unterschrieben ist, 
sollte der alte gekündigt werden. 
Für Mieterinnen und Mieter gilt in 
der Regel eine Kündigungsfrist von 
drei Monaten, unabhängig von der 
Wohndauer. Die Kündigung muss 
spätestens am dritten Werktag ei-
nes Monats eingehen, damit dieser 
noch zur Frist zählt.
Renovierungsarbeiten, oft in alter 
und neuer Wohnung, sollten recht-
zeitig eingeplant werden. Bereits 

vor dem Umzug kann der Strom-
anschluss umgemeldet und gege-
benenfalls der Anbieter gewechselt 
werden. Wer Ökostrom bezieht, 
leistet einen wichtigen Beitrag zum 
Umweltschutz. Bei LichtBlick etwa 
stammt der Ökostrom komplett aus 
regenerativen Quellen, Informatio-
nen unter www.lichtblick.de.
2. Vier Wochen vor Umzug: Pla-
nung einleiten
Spätestens einen Monat vor dem 
Umzug geht es an die konkrete Pla-
nung: Entweder wird ein Umzugs-
unternehmen beauftragt oder es 
werden Helferinnen und Helfer aus 
dem privaten Umfeld organisiert. 
Zudem sind ausreichend Umzugs-
kartons und Verpackungsmaterial 
zu beschaffen.
3. Ein bis drei Wochen vor Um-
zug: konkrete Planung
Nun werden die Kartons gepackt 
und beschriftet, Möbel abgebaut 
und Renovierungsarbeiten abge-
schlossen. Darüber hinaus kann es 
sinnvoll sein, Halteverbotszonen an 
der alten und neuen Wohnung zu 
errichten. Diese müssen rechtzei-
tig beantragt und ausgeschildert 
werden.
4. Nach Umzug: Meldepflicht 
und Versicherungen
Nach dem Umzug ist innerhalb 

von 14 Tagen die Anmeldung bei 
der zuständigen Meldebehörde 
erforderlich, andernfalls droht ein 
Ordnungsgeld. Auch Versicherun-

gen sollten zeitnah über die neue 
Adresse informiert werden, damit 
der Versicherungsschutz unverän-
dert gilt. (DJD)
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Freie ev. Gemeinde Rhein-Sieg, St. Aug. Buisdorf
Regelmäßige und besondere Veranstaltungen

„Lange Ohren Lauschen“ 
am 5. Mai in der Emmaus-
Kirche

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Freitag, 1. Mai
19:30 Uhr - UPstairs (Jugend ab 
13 J.)
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Gebet für die junge 
Generation
Dienstag, 5. Mai
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub (0 bis 
3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über ge-
meindebuero@feg-rhein-sieg.de
Freitag, 8. Mai
17:30 Uhr - Royal Rangers (Pfad-
finder 6 bis 18 J.)
19:30 Uhr - UPstairs (Jugend ab 
13 J.) J.)
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr - Gottesdienst

12 Uhr - gemeinsames Mittagessen
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Gebet für Kranke und 
Menschen in Not, Segnungen
Dienstag, 12. Mai
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub (0 bis 
3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über ge-
meindebuero@feg-rhein-sieg.de
Donnerstag, 14. Mai
19:20 Uhr - Homebase (18 bis 30 J.)
Infos bei Alexandra Berwalt 
a.w.berwalt@web.de
Freitag, 15. Mai
19:30 Uhr - UPstairs (Jugend ab 
13 J.) J.)
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Gebet für Politik, 

Regierung und Menschen in Ver-
antwortung
Parallel zu unseren Gottesdiens-
ten sonntagsvormittags bieten 
wir regelmäßig Kindergottesdienst 
für Vorschul- und Schulkinder an - 
außer in den Ferien.

Nach den Gottesdiensten laden wir 
herzlich zu Gesprächen in lockerer 
Runde bei Kaffee, Tee und Wasser ein.
Wir bieten unsere Gottesdienste 
auch online an. Der Link ist über 
unsere Homepage www.feg-rhein-
sieg.de zu erfahren.

Am Dienstag, 5. Mai, findet um 
15:30 Uhr in der Emmaus-Kirche, 
Von-Galen-Straße 28, 53757 Sankt 
Augustin das nächste monatliche 
Erzähltheater „Lange Ohren Lau-
schen“ - LOL für Kinder zwischen 
drei und fünf Jahren statt. Diesmal 
wird gemeinsam die Geschichte 

„Emma, ohne Dich wär‘ die Welt nur 
halb so schön.“ entdeckt. Alle inter-
essierten Kinder sind mit ihren etwas 
älteren oder jüngeren Geschwistern 
herzlich eingeladen. Um Anmeldung 
per E-Mail an denise.mann@ekir.de 
wird gebeten. Ev. Kirchengemeinde 
Menden und Meindorf

LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist eine ökumenische Initiative der katholischen 
und evangelischen Gemeinden in Sankt Augustin. Wir wollen zum Aus-
ruhen einladen, Begegnung ermöglichen, Impulse geben und zuhören.
Sie finden uns in der HUMA-Shoppingwelt/ Marktebene, donnerstags von 
15 bis 19 Uhr und samstags von 12 bis 16 Uhr.
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Besuchen Sie auch unsere Verkaufsstände
in Köln-Brück, Siegburg-Braschoß und Overath-Obersteeg

SPARGELZEIT & ERDBEERZEIT

Bauerngut Schiefelbusch
Schiefelbusch 3, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr  
Bauerngut Schiefelbusch Café
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr
Gruppen nach Absprache  
Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal
Sülzaue 1, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 919 63 75
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

www.bauerngut-schiefelbusch.de

40
Jahre

Grün oder weiß: Was Spargel so unterschiedlich macht

Bild mit Hilfe von KI generiert.

Wenn im Frühjahr die ersten Spargel-
stangen aus der Erde ragen, beginnt 
für viele der kulinarische Höhepunkt 
des Jahres. Dabei verbindet beide 
Hauptsorten, den grünen und den 
weißen Spargel, zwar die gleiche 
Pflanzenart, doch ihr Erscheinungs-
bild, ihr Geschmack und sogar ihre 
Wachstumsbedingungen könnten 
unterschiedlicher kaum sein. Wer 
genau hinschaut, entdeckt zwei 
Gemüse mit eigener Identität und 
eigenen Stärken.
Anbau, Saison und Nachhaltig-
keit

Der wichtigste Unterschied entsteht 
schon beim Anbau. Weißer Spargel 
wächst unter angehäuften Erdwäl-
len. Weil die Triebe kein Licht be-
kommen, bleiben sie hell. Sobald die 
Spitzen den Boden durchbrechen, 
verlieren sie ihre weiße Farbe, wes-
halb täglich kontrolliert und geerntet 
wird. Grüner Spargel wächst dage-
gen oberirdisch und bildet durch das 
Sonnenlicht seine grüne Farbe. Diese 
unterschiedliche Behandlung wirkt 
sich auch auf die Ernte aus. Grüner 
Spargel ist meist früher und länger 
erhältlich, während weißer Spargel 

stärker an die klassische Frühjahrs-
saison gebunden bleibt.
Durch den geringeren Aufwand bei 
der Ernte gilt grüner Spargel oft als 
ressourcenschonender. Die Pflanzen 
benötigen weniger Arbeitszeit, keine 
hohen Erdwälle und meist weniger 
Energie für die Bewässerung. Auch 
der Transport kann nachhaltiger aus-
fallen, denn grüner Spargel wird in 
verschiedenen europäischen Län-
dern häufiger angebaut und ist da-
her öfter regional verfügbar. Weißer 
Spargel hingegen ist traditionell stär-
ker an bestimmte Anbaugebiete ge-

bunden und dadurch mitunter teurer.
Geschmack, Nährwerte und Zu-
bereitung
Geschmacklich liegen ebenfalls 
zwei Welten zwischen den Sorten. 
Weißer Spargel ist milder und zar-
ter, zugleich etwas feiner im Aro-
ma. Grüner Spargel hat mehr Biss, 
schmeckt kräftiger und leicht nussig. 
Das macht ihn vielseitig einsetzbar 
und oft zum Favoriten für schnelle 
Gerichte. Auch bei den Nährwerten 
gibt es Unterschiede. Grüner Spargel 
bildet durch das Sonnenlicht mehr 
sekundäre Pflanzenstoffe und ent-
hält in der Tendenz mehr Vitamine, 
während beide Sorten grundsätzlich 
als kalorienarm und nährstoffreich 
gelten. Sie passen damit gut in eine 
leichte Küche und sind rundum sai-
sonale Frühlingsboten.
In der Zubereitung zeigt sich: Grüner 
Spargel ist unkomplizierter. Hvufig 
reicht es, lediglich das untere Ende 
zu entfernen, während weißer Spar-
gel immer vollständig geschält wer-
den muss, damit er seine zarte Textur 
entfaltet. Beide Sorten lassen sich 
kochen oder dämpfen, doch beson-
ders der grüne Spargel harmoniert 
auch mit Braten, passt wunderbar zu 
Gegrilltem oder eignet sich für den 
Einsatz in Pfannengerichten. Preis-
lich gibt es ebenfalls Unterschiede. 
Weißer Spargel ist meist etwas teu-
rer, weil sein Anbau und seine Ernte 
arbeitsintensiver sind.
Am Ende bleibt die Wahl aber immer 
reine Geschmackssache.
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Katholischer Seelsorgebereich 
Sankt Augustin
Gottesdienstordnung vom 2. Mai bis 10. Mai

Samstag, 2. Mai
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Missionare 
Beichtgelegenheit (Steyl.)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Missionare 
Beichtgelegenheit (Steyl.)
17 Uhr - St. Georg Beichtgelegenheit 
(PJud)
17 Uhr - St. Maria Rosenkranzkönigin 
Pilgergang/Prozession (Beginn am 
Heiligenhäuschen im Lichweg) zur Er-
öffnung des Marien-Monats Mai unter 
Mitwirkung des Sachausschusses Mis-
sion - Entwicklung - Frieden zur Kapelle 
Meindorf (PAga, EA)
17:30 Uhr - St. Georg Sonntagvorabend-
messe (PJud)
17:30 Uhr - St. Maria Rosenkranzkönigin 
Sonntagvorabendmesse zur Eröffnung 
des Marien-Monats Mai unter Mitwir-
kung des Sachausschusses Mission - Ent-
wicklung - Frieden (PAga, EA)
Sonntag, 3. Mai - Hl. Philippus und 
Hl. Jakobus, Apostel - 5. Sonntag 
der Osterzeit
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe 
(Ani)
9:15 Uhr - Klosterkirche Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
9:30 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe 
(PJ)

9:30 Uhr - St. Mariä Heimsuchung Hl. 
Messe (Hoe)
10 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe in der 
Kapelle
10:30 Uhr - Pfarrheim Niederpleis Kleine 
Kirche und Bücherwürmchentreff (Ale, 
KÖB)
11:15 Uhr - St. Anna Hl. Messe (PJud, 
Sabine Schulze)
11:15 Uhr - St. Martinus Hl. Messe - 
Streaming (Pla)
11:15 Uhr - St. Augustinus Hl. Messe 
(PAga)
18 Uhr - St. Georg Wort-Gottes-Feier 
„FeierAbend“ (EA)
19 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
Montag, 4. Mai
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
Dienstag, 5. Mai
8:10 Uhr - St. Anna Schulgottesdienst für 
die 3. und 4. Klassen der Katholischen 
Grundschule Hangelar (Ale)
9:15 Uhr - St. Anna Hl. Messe - Frauen-
messe (Pla)
10:30 Uhr - St. Maria Königin Ökume-
nischer Schulgottesdienst für die Guten-
bergschule (Ale, ev.)
18 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
20 Uhr - Pfarrheim Niederpleis Gebet - 

Bibelgespräch - Singen (Lin)
Mittwoch, 6. Mai
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
9:15 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe 
- Frauenmesse, anschließend Frühstück 
(PJud)
10:30 Uhr - Seniorenresidenz Rathaus-
allee Wortgottesdienst (Steyl.)
11 Uhr - St. Maria Rosenkranzkönigin 
Exequien (Gast)
12:15 Uhr - Andachtsraum der Kinder-
klinik Mittagsgebet (Cos)
16:30 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. 
Messe (Hoe)
Donnerstag, 7. Mai
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
9:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe - Frauen-
messe, anschließend Frühstück (Pla)
10:30 Uhr - St. Anna Schulgottesdienst 
für die 1. und 2. Klassen der Katholischen 
Grundschule Hangelar (Ale)
11 Uhr - Trauerhalle Sankt Augustin - 
Niederpleis Trauerfeier (Gast)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Missionare 
Beichtgelegenheit (Steyl.)
15 Uhr - St. Augustinus Wortgottesdienst 
für die Senioren (Maiandacht) (Steyl.)
17 Uhr - St. Martinus Anbetung vor dem 
Allerheiligsten, anschließend Rosen-
kranzgebet für den Frieden (EA)
18 Uhr - St. Maria Rosenkranzkönigin 
Maiandacht der Frauengemeinschaft 
(EA)
Freitag, 8. Mai
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
8:10 Uhr - St. Maria Königin Schulgot-
tesdienst für die 3. und 4. Klassen der 
Hans-Christian-Andersen-Schule (Hoe)
9:15 Uhr - St. Maria Königin Wortgottes-
dienst für das Familienzentrum St. Maria 
Königin (Lin)
10 Uhr - St. Anna Abschlussgottesdienst 
Kinderbibelwoche für das Familienzent-
rum St. Anna (Ale, ErzieherInnen)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Missionare 
Beichtgelegenheit (Steyl.)
10:30 Uhr - St. Mariä Heimsuchung 
Wortgottesdienst für das Familienzent-

rum Sternschnuppe (Lin)
11 Uhr - Trauerhalle Sankt Augustin-
Menden Trauerfeier (PJud)
11:40 Uhr - St. Augustinus Schulgottes-
dienst für die 2. bis 4. Klassen der Grund-
schule Menden (Lin)
13 Uhr - Auswärts Trauerfeier (PAga)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Missionare 
Beichtgelegenheit (Steyl.)
Samstag, 9. Mai
6 Uhr - St. Augustinus Hl. Messe für die 
Ahrweilerpilger (Schm)
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Missionare 
Beichtgelegenheit (Steyl.)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Missionare 
Beichtgelegenheit (Steyl.)
15:30 Uhr - St. Anna Tauffeier (PJ)
17 Uhr - St. Georg Beichtgelegenheit 
(PJud)
17:30 Uhr - St. Georg Sonntagvorabend-
messe (PJud)
17:30 Uhr - St. Augustinus Hl. Messe - 
Jugendmesse (Hoe)
17:30 Uhr - St. Maria Rosenkranzkönigin 
Sonntagvorabendmesse (PJ)
19:15 Uhr - St. Augustinus Eintreffen 
der Ahrweilerpilger mit Abschlusssegen 
(PAga)
Sonntag, 10. Mai - Rogatesonntag 
- 6. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe 
(PAga)
9:15 Uhr - Klosterkirche Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
9:30 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe 
(PJud)
9:30 Uhr - St. Mariä Heimsuchung Hl. 
Messe - Familienmesse unter Mitwirkung 
der Gemeindeband, anschließend Kirch-
café (Hoe)
10 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe in der 
Kapelle
11:15 Uhr - St. Anna Hl. Messe (PJ, Silvia 
Möller)
11:15 Uhr - St. Martinus Hl. Messe - 
Streaming (Pla)
11:15 Uhr - St. Augustinus Hl. Messe (Ani, 
Elisabeth Bungartz)
19 Uhr - Krypta der Steyler Missionare 
Hl. Messe (Steyl.)
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Reisen mit Pollenallergie
Gut vorbereitet durch die Pollensaison

Fotos: pexels.com/akz-o

Die Urlaubszeit steht vor der Tür 
- doch für Menschen mit Pollen-
allergie kann die Reise schnell 
zur Belastung werden. Andere 
Regionen, ungewohnte Pflanzen 
und unterschiedliche Pollensaisons 
stellen Betroffene vor besondere 
Herausforderungen. Mit der rich-
tigen Vorbereitung lässt sich der 
Urlaub jedoch trotz Heuschnupfen 
genießen.
„Viele Allergikerinnen und Aller-
giker unterschätzen, dass sich die 
Pollenbelastung je nach Reiseziel 
stark unterscheidet“, erklärt Son-
ja Lämmel, Pressesprecherin vom 
Deutschen Allergie- und Asthma-
bund e.V. (DAAB). Während in 
Deutschland beispielsweise die Bir-
kenpollensaison bereits abklingt, 
kann sie in nördlicheren oder hö-

her gelegenen Regionen gerade 
erst beginnen. Auch mediterrane 
Länder haben teils andere, länger 
andauernde Blühphasen.
Medikamente vor Reisebeginn 
prüfen
Ein wichtiger, oft vernachlässigter 
Aspekt: die Kombination aus Pol-
lenallergie und Asthma. Verände-
rungen in Klima, Luftfeuchtigkeit 
und Allergenbelastung können die 
Atemwege zusätzlich reizen. Gera-
de bei allergischem Asthma kann 
dies zu einer Verschlechterung der 
Symptome führen. Betroffene soll-
ten daher ihre Medikation vor der 
Reise überprüfen und ausreichend 
Notfallmedikamente mitführen.
Auch Nasenpolypen können auf 
Reisen problematisch werden. 
Durch trockene Luft im Flugzeug, 

Klimaanlagen oder erhöhte Al-
lergenbelastung kann sich die 
Nasenschleimhaut weiter ent-
zünden. Dies verstärkt nicht nur 
die Beschwerden, sondern kann 
auch die Nasenatmung und den 
Geruchssinn zusätzlich beeinträch-
tigen. Der DAAB empfiehlt, sich 
vor Reiseantritt über die aktuelle 
Pollensituation am Zielort zu in-
formieren und die Reiseapotheke 
entsprechend anzupassen. Dazu 
gehören antiallergische Medika-
mente, Nasensprays sowie - bei 
Bedarf - Asthmasprays. Auch ein-
fache Maßnahmen wie das Lüften 
zu pollenarmen Zeiten oder das 
Wechseln der Kleidung nach Auf-
enthalten im Freien können helfen, 
die Belastung zu reduzieren.
Aktionsseite für Betroffene

Im Rahmen des Aktionsjahres „IM-
pulse“ stellt der DAAB zudem spe-
zielle Informationsangebote rund 
um das Thema Reisen mit Allergien 
bereit. Auf der Aktionsseite finden 
Betroffene ein Urlaubsspezial 
mit praktischen Tipps, hilfreichen 
Checklisten und einem begleiten-
den Podcast, der wichtige Fragen 
zur Reiseplanung, zum Umgang 
mit Beschwerden unterwegs so-
wie zu Asthma und Nasenpolypen 
aufgreift.
Gerade in Zeiten des Klimawan-
dels, der zu verlängerten und 
intensiveren Pollensaisons führt, 
wird die individuelle Planung im-
mer wichtiger. Wer seine Pollen-
allergie kennt und gezielt vorsorgt, 
kann auch auf Reisen unbeschwert 
durchatmen. (akz-o) 
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Wie KI und Digitalisierung 
den Arbeitsmarkt verän-
dern
Wenn Technologien ganze Arbeits-
abläufe neu ordnen, verändert sich 
auch das Selbstverständnis vieler Be-
schäftigter. Die Digitalisierung hat 
diese Entwicklung angestoßen und 
künstliche Intelligenz verstärkt sie. 
Sie dringt in Bereiche vor, die frü-
her als rein menschlich galten. Viele 
Arbeitnehmer erleben diese Dynamik 
zugleich als Chance und als Unsi-
cherheit. Denn KI kann entlasten, 
aber auch infrage stellen, welche 
Fähigkeiten künftig wirklich zählen.
Was sich im Arbeitsalltag ver-
ändert
In vielen Berufen wandeln sich die 
Aufgaben spürbar. Routinearbeiten, 
die früher Zeit kosteten, werden zu-
nehmend automatisiert. Das eröff-
net neue Freiräume für kreative oder 
komplexere Tätigkeiten. Mitarbeiten-
de können sich stärker auf Aufgaben 
konzentrieren, die Urteilsvermögen, 
Erfahrung oder Empathie verlangen. 
Gleichzeitig verlangen die digitalen 
Werkzeuge neue Kompetenzen. 
Technisches Grundverständnis wird 
immer wichtiger, ebenso die Fähig-
keit, sich flexibel auf neue Abläufe 
einzustellen. Fachleute beobachten, 
dass sich klassische Berufsprofile 
auflösen, ändern und neue Rollen 
entstehen. Viele Beschäftigte müs-
sen daher häufiger lernen, sich wei-
terbilden und flexibel bleiben.
Chancen und Herausforderun-
gen für Arbeitnehmer
Durch KI entstehen neue Möglich-
keiten, Arbeitsprozesse zu vereinfa-
chen und den eigenen Arbeitsplatz 
produktiver zu gestalten. Digitale 
Assistenten können Wissen schnel-
ler zugänglich machen oder Auf-
gaben strukturieren. Das kann den 
Arbeitsalltag entlasten und zu mehr 

Gestaltungsfreiheit führen. Gleich-
zeitig wachsen die Erwartungen. 
Mitarbeitende müssen bereit sein, 
technische Werkzeuge sinnvoll ein-
zusetzen und sich auf veränderte 
Rollen einzulassen. Manche emp-
finden das als Bereicherung, Andere 
als Druck. Forschungsteams weisen 
darauf hin, dass KI zwar Tätigkeiten 
verändert, die Verantwortung für 
Entscheidungen aber häufig beim 
Menschen bleibt. Das führt zu neu-
en Abstimmungsprozessen und ver-
langt klare Aufgabenverteilungen. 
Auch Fragen nach Qualifizierung, 
Weiterbildung und persönlicher 
Orientierung werden zentraler. Wer 
versteht, wie digitale Systeme funk-
tionieren, kann die eigene Rolle eher 
stärken. Wer sich davon abgehängt 
fühlt, erlebt die Entwicklung als He-
rausforderung.
Wie Beschäftigte sich orientie-
ren können
Für Arbeitnehmer bedeutet die 
rasante technische Entwicklung 
vor allem eines: neugierig bleiben. 
Fachleute empfehlen, offen für neue 
Werkzeuge zu sein und sich mit 
grundlegenden Funktionsweisen 
von KI vertraut zu machen. Auch der 
Austausch im Team oder mit Kolle-
ginnen und Kollegen kann helfen, 
eigene Erfahrungen zu reflektieren 
und Unsicherheiten abzubauen. 
Weiterbildung wird zu einem lang-
fristigen Begleiter des Berufslebens 
und viele Einrichtungen unterstüt-
zen diesen Weg mit praxisnahen 
Angeboten. Am Ende entsteht ein 
Arbeitsmarkt, der sich ständig wei-
terentwickelt und den Beschäftigten 
neue Perspektiven eröffnet, wenn sie 
bereit sind, ihren Platz darin aktiv 
mitzugestalten.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 09. Mai 2026
Annahmeschluss ist am:
06.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Dienstleistung

Sonstiges

Drohnenflüge & Luftaufnahmen
für Immobilien, Dokumentation 
& Inspektion, Privat & Gewerbe. 
Unverbindlich anfragen: 02247-
759621.

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGE-
BOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik

Verkäufe
Verkaufe

Gartengarnitur mit allen Auflagen, 
ein Gasgrill und vier Damenleder-
jacken. Tel.: 02241 9238888

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 

Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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Samstag, 2. Mai 
	 Burg-Apotheke
	 Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241 312623
Sonntag, 3. Mai 
	 Rathaus-Apotheke
	 Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241 203940
Montag, 4. Mai 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040
Dienstag, 5. Mai 
	 Alfred Nobel Apotheke am Pfarrer-Kenntemich-Platz
	 Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241 77234
Mittwoch, 6. Mai 
	 Guten Tag Apotheke Bonn Pützchen
	 Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228 9261680
Donnerstag, 7. Mai 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Freitag, 8. Mai 
	 Kronen-Apotheke
	 Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241 27013
Samstag, 9. Mai 
	 Glocken Apotheke
	 Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241 804689
Sonntag, 10. Mai 
	 Augustinus-Apotheke
	 Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241 204200

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Arnold-Janssen-Straße 29 
	 53757 St. Augustin
	 02241/234000
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 01805 / 986 700 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
	 Der tierärztliche Bereitschaftsdienst 

ist über die Anrufbeantworter der 
jeweiligen Tierarztpraxen zu erfra-
gen.

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein 
Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.

de 
Krankenhäuser
	 Asklepios Klinik,
	 Arnold-Janssen-Str. 29 
	 53757 St. Augustin

	 02241/249-0
Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttaten
	 Notfalltelefon
	 Montag - Freitag von 9 bis 16 Uhr 
	 0172/2671727 
Gesundheitsagentur AIDS-Hilfe 
Rhein-Sieg e.V. 
	 jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest 9.30 Uhr bis 13 Uhr
	 02241/9799982
Deutscher Kinderschutzbund 
Sankt Augustin
	 02241/28000
Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!
Auch oder gerade in Coronazeiten wird 
sehr viel Alkohol getrunken. Für die, die 
mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem 
haben, bieten die Anonymen Alkoholi-
ker Hilfe an.

Das geschieht in sogenannten Mee-
tings, in denen Betroffene sich über die 
Krankheit Alkoholismus austauschen. 
Diesen Austausch nennen wir Selbst-
hilfe. Wir kennen voneinander in der 
Regel nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten finden die 
Meetings statt (wir empfehlen jedoch 
einen Anruf vorher). Coronavorschriften 
sind einzuhalten.
Meetings
Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkir-
che, Grabenstraße 65, 53844 Troisdorf, 
02241/402044 (Karin), 0228/9455050 
(Cilli), aa_thomas@gmx.de
Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, in der ev. Kir-
chengemeinde Hennef, Raum „Mat-
thäus“, Bonner Straße 26, 53773 
Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 
02241/8982321 (Stefan), Hennef@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-
Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 53842 
Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 
02241/71913 (Hanne), RitaTen@
gmx.de
Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarr-
haus, Gerhardstraße 5, 53840 Troisdorf, 
0176/78399950, Kontakt@anonyme-

alkoholiker-rg09.de
Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Gemeindehaus der 
ev. Auferstehungskirche, Annostraße 14, 
53721 Siegburg, 02247/968 166 (Ro-
switha), 02241/8982 321 und 0151 / 
1278 3508 (Stefan)
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.
de, www.facebook.com/AAinSiegburg
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, Kraft 
und Hoffnung.
Kontakt: 
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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